
 

 

 TAGUNGSSCHWERPUNKT 
 

„Wir sollen menschlich sein …“ 

(Johannes Calvin) 

Diakonie im reformierten  

Protestantismus  
 

STIMMEN ZU FRÜHEREN EMDER 

TAGUNGEN 
 
„… bei der Ausführung in Emden […] blieben 
Dozierende und Diskutierende nicht in Entde-
ckungen vergangener Zeiten stecken. Die Brü-
cke in die Gegenwart wurde stets geschlagen 
und lebhaft diskutiert, sei’s zum Thema ‚Märty-
rer‘ oder ‚Bekenntnis‘ oder ‚Wirtschaftsethik‘.“ 
(Barbara Schenck, reformiert-info 2015) 
 
Es „sind die weltweiten, qualifizierten wissen-
schaftlichen Kontakte, die immer wieder ge-
pflegt – und konzeptionell eingearbeitet wer-
den müssen. Ansätze dafür sind vorhanden – 
die Emder Tagung ist jedes Mal ein verlässli-
cher Gradmesser.“  
(Ina Wagner, Emder Zeitung, 23. März 2011) 

 

UNTERBRINGUNGSMÖGLICHKEITEN 
 
In Emden stehen neben Hotels unterschiedli-
cher Preiskategorien auch Pensionen und die 
Jugendherberge zur Verfügung. Informationen 
sind in der Touristik-Information Emden 
(www.emden-touristik.de; 04921-9740-0) zu er-
halten.  

www.ref-kirchengeschichte.de 

Die Gesellschaft für die Geschichte  

des reformierten Protestantismus e.V. und 

die Johannes a Lasco Bibliothek Emden  

laden ein zur 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

11. 

INTERNATIONALEN 

EMDER TAGUNG ZUR 

GESCHICHTE DES 

REFORMIERTEN 

PROTESTANTISMUS
 

Johannes a Lasco Bibliothek Emden  

19.- 21. März 2017 
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SONNTAG, 19. MÄRZ 2017 

17.00 Uhr Mitgliederversammlung 

18.15 Uhr Begrüßung und Eröffnung der  

  Tagung 

18.30 Uhr  Prof. Dr. Thomas Kuhn  

(Greifswald) 

Werke der Barmherzigkeit. 

Zu den Anfängen der Diakonie in 

der Frühen Neuzeit 

anschl.  Verleihung des J.F. Gerhard  

  Goeters-Preises  

MONTAG, 20. MÄRZ 2017 

8.30 Uhr Morgenandacht  

Pastor Thomas Fender (Leer) 

9.00 Uhr Prof. Dr. Martin Sallmann (Bern)  

Diakonie in der Schweiz im 19./20. 

Jahrhundert 

10.15 Uhr Kaffeepause 

10.45 Uhr Dr. Gerhard Wenzel (Köln) 

Diakonische Existenz im französi-

schen Protestantismus von der Re-

formation bis 1685 

11.30 Uhr Dr. Martin Hamburger (Wuppertal) 

Vom Armenhaus der Reformierten 

Gemeinde zum diakonischen Part-

ner im Sozialstaat – 340 Jahre diako-

nisches Engagement in Elberfeld 

12.15 Uhr Dr. Bartolt Haase (Lemgo) / 

Gerhard-Wilhelm Brand (Demold) 

Diakonissenhaus Detmold 

13.00 Uhr Mittagessen 

14.30 Uhr Kurzvorträge 

16.00 Uhr Rundgang zum Thema „Flüchtlinge 

/ Migration in Emden“ 

 

 

20.00 Uhr Ratspräsident  

Dr. Dr. h.c. Gottfried Locher (Bern)  

Sola fide. Beobachtungen 

anschl.  Empfang des Schweizerischen Evan-

gelischen Kirchenbundes  

DIENSTAG, 21. MÄRZ 2017 

8.30 Uhr    Morgenandacht 

Pastorin Sabine Dreßler (Hannover) 

9.00 Uhr    Prof. Dr. Sàndor Fazakas 

(Debrecen) 

Von der Diakonischen Theologie zur 

Sozialdiakonie in der Reformierten 

Kirchen in Ungarn 

10.30 Uhr  Kaffeepause 

11.00 Uhr  Prof. Dr. Beate Hofmann  

(Wuppertal/Bethel) 

Diakonisches Profil zwischen theolo-

gischem Anspruch und diakonischer 

Alltagspraxis. Eine Bestandsauf-

nahme  

12.30 Uhr  Ende der Tagung 

TAGUNGSORT 

Johannes a Lasco Bibliothek Emden 

Kirchstraße 22 

26721 Emden 

TAGUNGSBEITRAG 

€ 50,- (Mitglieder € 30,-; Studierende frei) 

Der Preis schließt die Verpflegung am  Sonn-

tagabend, Montagmittag und Montagabend 

ein. 

Das Tagungsbüro in der Bibliothek ist am Sonn-

tag, 19. März 2017, ab 16.30 Uhr für die Anmel-

dung geöffnet. 
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